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Die neue WienerBauordnung .Die vomWienerLandtageingesetzte Kommissionzur
Vorberatung der neuen Wiener Bauordnungbrachte heute unter demVorsitz des

LandtagspräsidentenDr. Dannebergihre meritorischenBeratungenmitderVerhand-¬
lungderUebergangsbestimmungenzumAbschluss .Vondiesenist zuerwähnen,dass
der Landesregierungdas Rechtzusteht ,zur Linderungeines Notstandes ,derdurch
Wohnungsnot,Elementarereignisse ,Epidemienunddergleichenhervorgerufenwird ,
auf eine bestimmteZeit insoweit Ausnahmsbestimmungenzu erlassen ,als sie nach
der Lagedes Falles gebotensind undhiedurch wedersubjektive öffentliche Rech¬
te noch privatrechtlich beeinträchtigt werden .Die neue Bauordnung tritt drei Mo¬

nate nach ihrer Kundmachungim Landesgesetzblatt für Wienin Wirksamkeit .Die
Verordnungenkönnenbereits von demder Kundmachungdes Gesetzes folgendenTag
an erlassen werden ,Sie treten aber frühestens zugleich mit dem Gesetz in Kraft .

Ausserdemwurdeein Artikel aufgenommen ,wonachEigentümervonLiegenschaften ,de
nen nach demWohnbauförderungsgesetzein Bundeszuschussgewährt wird,nurdie
Hälfte der sich aus den Bestimmungen über den Beitrag zu den Kosten der Herstel¬

lungvonVerkehrsflächenundüberdie VerpflichtungderAnliegerzurHerstellung
und Erhaltung von Strassen ergebendenAnliegerbeiträge bezahlen .In derDebatte
stellte Abgeordneter Biber den Antrag ,Ausnahmsbestimmungen auch zur Linderung

eines Notstandes ,der aus argem Mangelan BauvorhabenHervorgerufen wird ,zuer¬
lassen .Abg .Dr. Wagnerbeantragte ,die neueBauordnungnicht drei Monate ,sondern
sechs Monatenachihrer KundmachungimLandesgesetzblattfür WieninWirksamkeit
treten zu lassen .Beide Anträge wurden abgelehnt .Präsident Dr .Danneberg dankte

sodann den Mitgliedern der Kommission für ihre ausserordentliche Arbeit ;denOr¬

ganendes Magistratesdankteer imNamender Kommissionfür ihremonatelange
anntrengende Tätigkeit ,die die Schaffung der neuen Bauordnungerfordert hat .Die

KommissionwirdimHerbstnocheinmalzusammentreten .Ihre Beschlüssewerdenmit
einem ausführlichen Bericht ehestens vom Magistrat fertiggestellt und in Druck

gelegt werden ,umder Oeffentlichkeit Gelegenheit zu geben ,sie zu überprüfen .Die
Rathauskorrespondenz wird zeitgerecht verlautbaren ,wo die gedruckten Beschlüsse

mit demBericht käuflich erhältlich sein werden .

Keine SprechstundenbeimamtsführendenStadtrat Richter .Im Augustentfallen die
SprechstundenbeimamtsführendenStadtrat für technische AngelegenheitenKarl

Richter .
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